
You have the chance to

Join the network of Protestant
Schools celebrating 500 years of
Reformation!

Connect your school with Protestant
Schools all over the world – with 
Lutherans, Episcopals, Presbyterian,
Anglicans and other denominations!

Share your way of being a Protestant
School – by exchange of teaching
material, study work, actions, 
services, prayers!

Reflect your roots in Protestantism
and in Protestant based education!

Celebrate 500 years of Reformation
in 2017!

Express solidarity with other 
Protestant Schools all over the
world!

Join the project and become 

with your school part of a worldwide 

network of Protestant Schools!

Protestant Schools

Worldwide Celebrate

Years of Reformation

500
500

Ansprechpartner

Das Projekt wird unterstützt von der Evangelischen Kirche in Deutschland, 

dem Internationalen Verband für Christliche Erziehung und Bildung (IV), Brot 

für die Welt – Evangelischer Entwicklungsdienst, dem Besturenraad/Zentrum 

für protestantische Schulen in den Niederlanden, der Otto-Friedrich-Universität 

Bamberg – Institut für Erziehungswissenschaft, dem Comenius-Institut, der

Evangelischen Schulstiftung in der EKD, der Wissenschaftlichen Arbeitsstelle

Evangelische Schule und Schulverantwortlichen wie Einrichtungen weltweit.

Machen Sie mit!?

Der Eintritt in das Projekt ist ganz einfach:

1. 
Öffnen Sie die Internetseite
http//www.schools500reformation.net
2.
Tragen Sie Ihre Schule auf der Weltkarte ein und vernetzen 
Sie sich mit protestantischen Schulen weltweit!
3.
Planen Sie ein Event (z.B. eine Andacht) zum Projektbeginn 
am 31.Oktober 2013!
4.
Nutzen Sie die Anregungen der Internetseite zur Gestaltung 
der konkreten Umsetzung des Projekts!
5.
Erhalten Sie eine Urkunde und ein Emblem für Ihre Schule!

Kirchenamt der EKD
Herrenhäuser Str. 12
30419 Hannover
E-Mail: bildung@ekd.de
www.schools500reformation.net



Was ist das Projekt?

Schools500reformation ist ein internationales Projekt zur 
Vernetzung evangelischer Schulen weltweit. Jede protestanti-
sche Schule kann mitmachen und sich registrieren. Einrichtun-
gen aus Wissenschaft und Schulwesen (z.B. Lehrerausbildungs-
stätten, Schulbünde und Schulstiftungen) können sich als Unter-
stützer registrieren lassen. 

Ziel ist der Aufbau eines Netzwerkes evangelischer Schulen
weltweit zum Anlass des 500-jährigen Jubiläums der Reforma-
tion im Jahr 2017. 

Am 31. Oktober 1517 hatte Martin Luther in Wittenberg seine 
95 Thesen angeschlagen und damit ein markantes Datum ge-
setzt, das für Protestanten aller Denominationen sowie in der
säkularen Kulturgeschichte als wichtiger Markstein einer welt-
weiten Glaubens-, Bildungs-, und Geistesgeschichte gesehen
wird. 

Das Projekt möchte Schulen die Möglichkeit geben, sich ge-
meinsam über die Projekt-Internetseite auf dieses Jubiläum vor-
zubereiten, zusammen zu feiern, dem eigenen Glauben nachzu-
spüren, ihn mit anderen zu teilen, Partnerschulen zu finden 
und weltweite Solidarität zu zeigen. 

Jedes Jahr finden rund um den 31. Oktober Aktivitäten statt, die
alle teilnehmenden Schulen über den Globus hinweg verbinden.
Zudem gibt es spezielle Events, wie nationale, regionale und in-
ternationale Schulleitertreffen sowie 2017 ein Jugendcamp in
Wittenberg. 

Was sind Themen 
der Projektjahre?

2013

Let’s start on October 31

2014

Rediscover roots in Reformation worldwide

2015

Love each other – serve others in the global
world today

2016

Take responsibility and speak up locally and 
globally

2017

Celebrate faith – live faith 

Was kann das Projekt 
konkret für Ihre Schule 
leisten?

Für Schulleitung und Lehrerkollegium bietet es

1. die Möglichkeit, Partnerschulen zu finden und sich 
global auszutauschen;

2. Unterstützung in der Profilierung der eigenen Schule 
im weltweiten Kontext;

3. vielfältige Anregungen, die Bedeutung von 500 Jahren 
Protestantismus für die eigene Schule zu erschließen;

4. Gelegenheit zum Austausch über die Vielfalt protestanti-
scher Schulen in der weltweiten Ökumene; 

5. Gelegenheit, die Bedeutung ihrer Bildungsarbeit in 
Kirchen und Gesellschaft sichtbar zu machen.

Schülerinnen und Schülern ermöglicht es 

1. ihren Alltag, ihren Glauben und die biblische Tradition 
weltweit zu teilen;

2. ihre Fremdsprachenkompetenz durch Kontakt mit 
Jugendlichen aus anderen Ländern zu erweitern;

3. weltweit gemeinsam zu feiern, Spaß zu haben und 
interessanten Menschen und Themen zu begegnen.


